A12ab  19. 2. 2013  Satzglieder nach Hans Glinz

=> Benennungen nach der Wortart des Kerns:

Verbaler Teil 

Neu: nur aus Verben bestehend: finite/konjugierte Verbformen, infinite Verbformen (Infintive und Partizipien), Verbzusätze: stattfinden: findet statt; leidtun: tut mir leid; Partikel zu: zu gehen, zu machen usw.


Er geht in die Bergen, um Ski zu fahren.
Er gibt die Resultate erst nächste Woche preis.

Nominalgruppen

im Nominativ: => Subjekt + Prädikativer Nominativ

Sie ist eine Studentin.

(Traditionelle Grammatik Teil des Prädikats: Sie ist eine Studentin. (Kopula = ist und Prädikativ = eine Studentin)


Er wird unser neuer Leiter.

Das Haus der Bachmanns ist an Weihnachten voll.

Die junge Frau ging zum See.

im Akkusativ: Objekt + Adverbialer Akkusativ

Diesen Samstag feiern wir Weihnachten.
Nächstes Jahr ist Zwischenprüfung.
(Traditionelle Grammatik: Adverbiale der Zeit)

Er kriegt einen Computer zu Weihnachten.
Diesen Film haben wir noch nicht gesehen.


Im Dativ: Objekt 

Wir rufen dem Auto nach.

Wir raufen uns die Haare wegen eines ärgerlichen Missgeschickes.

(Traditionelle Grammatik: Reflexivpronomen = Teil des Prädikats!  Wir raufen uns..)

im Genitiv: (Objekt) + Adverbialer Genitiv

Meines Erachtens ist dies einfach. 

Erhobenen Hauptes betrat sie den Saal.

Adjektiv-/Partizipgruppen

Wir verbrachten unsere Mittagspause lernend.
Die Wand ist frisch gestrichen.

Adverbgruppe:

Ich denke, also bin ich.

Präpositionalgruppen


Der Kantonslaborant erklärte die Imbissbude für geschlossen. Der Ball kam von ganz hinten. Wir raufen uns die Haare wegen eines ärgerlichen Missgeschickes.
(Traditionelle Grammatik: Adverbiale des Grundes  => Inhaltliche Aspekte lässt Glinz im ersten Moment noch weg)

Konjunktionalgruppe:

Das ist ein Satz wie jeder andere auch.

Aber: Konjunktionalsatz, wenn ein Verb kommt: Das ist ein Satz, wie es jeder andere auch ist.

